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• Bestimmung der natürlichen Waldtypen 
• Ausarbeitung einer Waldtypenkarte
• Beschreibung der Waldtypen

Projekt Waldtypisierung
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• Laut Südtiroler Forstgesetz hat der „Waldbau in Südtirol 
naturnah zu erfolgen“.

• Voraussetzungen für naturnahen Waldbau sind 
Informationen über das Standortspotential 
(Standortskunde, Vegetationsökologie).

• Hemerobiestudie im Jahr 1997 auf 350 Punkte der Nat. 
Forstinventur auch potentiellen Waldtyp bestimmt.

Waldtypisierung – Warum? 
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• Potentielle Waldtypen nur lokal bekannt 
(Diplomarbeiten, Dissertationen, usw.); ein vollständiger 
Überblick über die Waldtypen fehlte.

• Informationen über Baumarteneignung und 
waldbauliche Behandlung ebenso flächendeckend nicht 
vorhanden.

• Dokumentieren der Erfahrungen unserer Förster.

• Notwendigkeit einer gezielten Beratung, Förderung 
sowie Information der Waldbesitzer.

Waldtypisierung – Warum? 
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Waldtypisierung – Umsetzung

• Zusammenarbeit mit Technischen Büro WLM

• Zusammenarbeit mit den Instituten für Waldbau der Uni 
Boku und Uni Padua 

• 2 Diplomarbeiten am Institut für Waldbau
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Bearbeitungsgebiete
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Vorgangsweise

Kombiniertes Verfahren aus GIS-gestützter Modellierung und 
Geländestichproben

– Auswertung vorhandener Standorts- und Vegetationsdaten
– Bestimmung der Waldtypen über ein Gis-Modell
– Überprüfung der Waldtypen im Gelände

• Standortserkundung: Standort-, Vegetations-, Bestandesaufnahmen
• Eichrouten zur Überprüfung der Lagerichtigkeit der Waldtypenkarte

– ökologische und waldbauliche Beschreibung der Waldtypen
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Gis - Modell

Ableitung modellierter Waldtypen durch die
logisch systematische Kombination von Geoparameter:

• Geologischen Karte: Substratgruppen der bodenbildenden
Ausgangsgesteine

• Geländemodell: Neigung, Exposition, Geländeform, 
Sonneneinstrahlung 

• Höhenstufen
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Workshops und Einschulungen
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Ergebnisse

• Waldtypenkarte

• Schlüssel

• Beschreibung der 
Waldtypen
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Waldtypenkarte

Flächige Darstellung der 
natürlichen Waldtypen 

Maßstab: 1:25.000

Flächige Darstellung der 
natürlichen Waldtypen 

Maßstab: 1:25.000

Wuchsgebiete und 
Wuchszonen

Wuchsgebiete und 
Wuchszonen

HöhenstufenHöhenstufen
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Waldtypenkarte

• Waldtypenkarte Ergebnis eines Computer-Modells

• Kontrolle vor Ort kann notwendig sein

• Unsicherheitsfaktor: variable Substrate wie 
Moränen

• Kleinflächige Sonderwaldstandorte sind nicht 
abgebildet
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Waldtypenschlüssel
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Die Doppelseite
Fi 1 Montaner Silikat-Ehrenpreis-Fichtenwald 
ZT2Fvu  Veronico latifoliae-Piceetum typicum  
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Bodenprofil (Bsp.: Braunerde podsolig) Geologie & Bodenentwicklung 
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entkalkte karbonatisch-silikatische Lockersedimente 
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mäßig frische bis sehr frische, mittel- bis tiefgründige, 
feinerdereiche, basenarme bis podsolierte Braunerden, 
in flachen Lagen Semipodsole; Bodenart mittel 

Humus 
meist typischer Moder, bei Degradation auch 
rohhumusartig 
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Erscheinungsbild Waldbauliche Beurteilung 

Dieser wüchsige Fichtenwald ist der zentrale 
Waldtyp auf durchschnittlichen, ausreichend 
nährstoff- und wasserversorgten Standorten der 
hochmontanen Stufe auf Schattseiten der 
Innenalpen (Fichtenzonen). Die Lärche ist 
regelmäßig beigemischt, die Tanne fällt hier 
klimatisch bedingt mit Ausnahme von 
Kontaktbereichen zur Tannenzone bzw. –Stufe 
weitgehend aus. 
Die Bestände sind meist schwach geschichtet, 
eine Strauchschicht wird allenfalls durch 
Verjüngung (als Pionier Vogelbeere) gebildet.  
Die Bodenvegetation deckt unterschiedlich stark, in 
der Regel beherrschen aber Gräser (Wolliges 
Reitgras, Weiße Hainsimse, Drahtschmiele), 
Zwergsträucher (v.a. niedrige Heidelbeere) und 
Kräuter (meist Mäßigsäurezeiger wie Sauerklee, 
Nesselblättriger Ehrenpreis) sowie Farne 
(Eichenfarn) gemeinsam das Vegetationsbild.  
Die Moose können stark decken, aspektbildend ist 
meist das Stockwerkmoos. In flachen versauerten 
oder höheren Lagen (Moränenstandorte) kann die 
Heidelbeere deckend werden. 
Im Vinschgau besiedelt eine mäßig frische, 
artenarme Variante die untere hochmontane 
Teilstufe nur in feuchtebegünstigten Lagen. 
Mittlere Hänge werden hier dem mäßig trockenen 
Silikat-Fichtenwald (Fi3) überlassen. 
 

 

Arten / Unterwuchs  

latein deutsch Trennart 
zu 

Oxalis acetosella Wald-Sauerklee Fi3 

Vaccinium myrtillus Heidelbeere  

Veronica urticifolia Nesselblättriger Ehrenpreis Fi3 

Athyrium filix-femina Wald-Frauenfarn Fi3 

Gymnocarpium dryopteris Eichenfarn Fi3 

Maianthemum bifolium Schattenblümchen Fi3 

Avenella flexuosa Drahtschmiele  

Hieracium murorum Wald-Habichtskraut  

Luzula luzuloides Weiße Hainsimse  

Melampyrum sylvaticum Wald-Wachtelweizen  

Polypodium vulgare Gemeiner Tüpfelfarn  
   

Hylocomium splendens Etagen-, Stockwerkmoos  

Pleurozium schreberi Rotstengelmoos  

Polytrichum formosum Schönes Haarmützenmoos  

Rhodobryum roseum Rosenmoos  

Baumarten:  Fichte , Lärche und teils Rotkiefer 
eingesprengt bis dominant, Vogelbeere, Zirbe 
und Tanne vereinzelt möglich. 

Produktivität:   
Gut wüchsige 
Bestände, die eine 
mittlere 
Umtriebszeit von 
160 Jahren (120 – 
210) erlauben. 
Zieldurchmesser von > 60 cm sind anzustreben. 
Häufige Rindenschäden führen zu hohem 
Rotfäuleanteil bei Fichte. In geschlossenen 
Kleinkollektiven wird gute Qualität erzielt. Lärche 
ist kurzkronig. 

Gefüge:  Überwiegend lockere, teils 
geschlossene Bestände mit Einzelbaumstruktur; 
schwach zweischichtig, seltener einschichtig 
oder stufig. 

Entstehung:  Stark genutzte Waldflächen, 
welche großteils beweidet wurden, teils auch 
streugenutzt, wodurch lärchen- oder 
kiefernreiche sowie einschichtige Bestände 
entstanden. 

Waldfunktion:  Wirtschaftswald mit 
Schutzfunktion gegen Steinschlag; oft auch 
Standortschutz. 

Entwicklung:  Bei hohem Verbissdruck fallen 
seltene Baumarten aus (Tanne, Laubholz), die 
Bestände lichten schleichend auf. Einschichtige, 
rotfaule Bestände sind windwurfgefährdet. 
Lärche fällt 
natürlicherweise 
konkurrenzbedingt aus. 

Waldbauliche 
Behandlung 

Baumartenwahl:        In Steillagen mit 
Steinschlaggefahr sind Lärche oder Tanne (im 
Kontakt zur Tannenzone) als Stabilitätsträger zu 
beteiligen. 

Naturverjüngung:  Wildverbiss und teils auch 
Konkurrenzvegetation (Gräser, Zwergsträucher) 
sind wichtige Verjüngungshemmnisse. Vorzeitige 
Auflockerung des Bestandesschlusses ist daher 
zu vermeiden. Fichte samt sich generell gut an 
und kann auch gut unter Lärchen-Schirm 
aufwachsen; nur unter dichtem Fichten-Schirm 
herrscht Lichtmangel. Die große waldbauliche 
Freiheit ermöglicht truppweise Nutzungen, 
Schlitzhiebe, Femel- oder Saumfemelschlag. Bei 
Randhieben (Breite max. 1 Baumlänge) ist die 
Vergrasung und Steinschlaggefahr zu beachten.  

Waldpflege:  Einschichtige, dicht aufgewachsene 
Fichten-Reinbestände sind windwurfgefährdet, 
hier sollten Hochdurchforstungen bereits früh, 
mäßig aber öfters erfolgen. Durch 
Mischungsregulierung sind Mischbaumarten 
truppweise zu begünstigen. Um die Astreinigung 
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Arbeitsmappen fürs Forstpersonal
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Ergebnisse 

25 Waldtypen mit Kurzbeschreibung

111 verschiedenen Waldtypen

86 Waldtypen sind auf einer Doppelseite beschrieben

von den Flaumeichenbuschwäldern bis zu den Lärchen-
Zirbenwäldern
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Ergebnisse 

großes natürliches Verbreitungsgebiet der Tanne
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Tannen-Verbreitung 
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Ergebnisse 

großes natürliches Verbreitungsgebiet der Tanne

Laubwälder in der kollinen Höhenstufe
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Größte Veränderung in der kollinen Stufe

Potentielle Eichenwälder und Laubmischwälder oft von 
Fichte und Kiefer dominiert

Von 4 Laubmischwaldtypen, 2 von Nadelhölzern 
dominiert 

Von 6 Eichenwaldtypen, 2 von Nadelhölzern dominiert 
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Laubholz großes 
Potential
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Ergebnisse 

großes natürliches Verbreitungsgebiet der Tanne

Laubwälder in der kollinen Höhenstufe

Buche größeres natürliches Verbreitungsgebiet
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Potentielle Verbreitung der Buche
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Ergebnisse 

großes natürliches Verbreitungsgebiet der Tanne

Laubwälder in der kollinen Höhenstufe

Weite Verbreitung der Zirbenwälder

Buche größeres natürliches Verbreitungsgebiet
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Zirbe in Südtirol

Aktuell Zirbenwälder oft nicht ausgebildet

Zirben-Fehlgebiet im Tauernfenster (Kalkschiefergebiet) 

Zirbe besitzt von Natur aus ein großes Potential
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Potentielle Verbreitung der Zirbe

Tauernfenster
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Naturschutzkundliche Bedeutung
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Naturschutzkundliche Bedeutung

bei 49 Waldtypen Hinweise auf Naturschutz

30 Waldtypen sind prioritäre Lebensraumtypen nach 
Natura 2000

meist selten vorkommende Waldtypen mit geringer 
wirtschaftlicher Bedeutung
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insgesamt 1.290 Erhebungspunkte 

1113 verschiedene Pflanzenarten

49 Baumarten + 23 Kleingehölze

+ 173 verschiedene Moose und Flechten

Große Artenvielfalt
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Speierling - Sorbus domestica



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

tipologie forestali , Christoph HintnerWaldtypisierung, Christoph Hintner
Goldrain, am 25. Mai 2011 Coldrano, 25 maggio 2011

Stieleiche - Quercus robur
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Raritäten unter den Waldtypen
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Buchenwälder mit EibeBuchenwälder mit Eibe
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Raritäten unter den Waldtypen

Schluchtwälder
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Raritäten unter den Waldtypen

Schwarzerlen-Auwaldreste
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Raritäten unter den Waldtypen

Flaumeichen-Lärchenwälder

Raritäten unter den Waldtypen
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Rückblick - Ausblick

• Vielfältigkeit in Südtirols Wäldern
• Tanne erhalten


